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Höchste Manufakturqualität Die Velostadt
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Dornbracht ergänzt sein Portfolio
hochwertiger Oberflächen um eine

neue Variante: Dark Platinum matt.
Der dunkle, warme Farbton strahlt
Natürlichkeit und Ursprünglichkeit
aus und erweitert damit das Spektrum

individueller Gestaltungsmöglichkeiten

im Bad. Die neue Oberfläche

ist zunächst exklusiv für die
Armaturenserie Vaia, die klassische

und progressive Stilelemente
miteinander in Einklang bringt, erhältlich.

Das samtige Finish der neuen
Dark Platinum matt wird durch ein

spezielles Mattierungsverfahren
erreicht, das Dornbracht eigens für die

filigrane und weiche Form des Vaia-

Designs entwickelt hat. Dabei wird
jedes Einzelteil der Armatur, bestehend

aus feinstem Messing, in
Handarbeit in einer fest vorgegebenen

Laufrichtung bearbeitet, bevor
die Oberfläche aufgebracht wird. So

wird gewährleistet, dass sich die
einzelnen Partikel der Oberfläche bis in
die feinsten Vertiefungen der
Bürstenstriche ablegen. Durch diese

Bearbeitungsreihenfolge bleibt die
Struktur besser erhalten und erlangt
ihren aussergewöhnlichen Look.

Auf Basis von Entwürfen des

New Yorker Architekten Rafael de

Cärdenas entwickelte Creative
Director Mike Meiré eine Badarchitektur,

in der Vaia als verbindendes
Element zwischen verschiedenen
Stilwelten fungiert.

Dornbracht Schweiz AG

Letziweg 9, CH-4663 Aarburg
T +41 62 787 20 30
www.dornbracht.com

Rund 63 000 Menschen überqueren
täglich die Zürcher Stadtgrenze, um
zur Arbeitsstelle zu gelangen.
Durchschnittlich 1,4 Velos stehen in den
Zürcher Haushalten, trotzdem legen
Zürcherinnen und Zürcher gemäss
aktuellem Statistischem Jahrbuch der
Stadt Zürich nur rund 6 Prozent ihrer

Wege mit dem Velo zurück; zudem
sind diese meist kürzer als 3 Kilometer.

Damit all die vielen Velos auch

geordnet abgestellt werden können,
gibt es seit Herbst 2017 am Europaplatz

am Hauptbahnhof Zürich die

grösste Velostation der Schweiz mit
1600 Abstellplätzen. Nebst den
Parkplätzen bietet sie auch eine Servicestation,

eine Velowerkstatt, Ersatzteile,

einen Informationsdesk sowie
Schliessfächer an. Hier kommt der

Veloparker Etage2 'plus zum Einsatz,
ein doppelstöckiges Veloparksystem
von Velopa, das ein komfortables Ein-
und Ausparken ermöglicht. Dank
eines innovativen hydraulisch-pneumatischen

Federsystems kann die
Parkschiene mit aufgesetztem Velo
ohne Kraftaufwand bis zur
Abstellposition der oberen Parkebene
angehoben werden. Das Velo parkt sicher

und komfortabel, bis sein Besitzer

von der Arbeit kommt.

Velopa AG

Limmatstrasse 2, CH-8957 Spreitenbach
T +41 56 417 94 00
www.velopa.ch

Natürliche Kühlhaltung von Bedachungen

Soprastar entspringt dem Know-how
von Soprema, weltweit führend auf
dem Gebiet der Abdichtung. Ihr
grösster Trumpf ist die Kühlhaltung
von Bedachungen, die mithilfe eines
hohen solaren Reflexionsvermögens
von 0.78 und thermischen
Emissionsgrads von 0.89 erreicht wird.

Die neue Dichtungsmembran
Soprastar leistet einen Beitrag im
Kampfgegen die Folgen von Urbanen

Wärmeinseln, die zur Entstehung
von Feinstaubnebel und troposphärischem

Ozon führen. Das
umweltverantwortliche Unternehmen positioniert

sich als Hauptakteur der Cool

Roof-Technologie, die in Nordamerika

bereits weit entwickelt ist und

nun auch in Europa auf ein immer
grösseres Echo stösst. Cool Rooffügt
sich nahtlos in die Aktivitäten von
Soprema ein, das sich dafür engagiert,

umweltfreundliche und
innovative Materialien auf den Markt zu

bringen. Die Anwendung von Cool

/^oo/-Verkleidungen ermöglicht sehr

hohe Temperaturgewinne, dieTem-
peraturdifferenz kann bei sommerlichen

Höchsttemperaturen zwischen

traditionell verkleideten Dächern
und Cool f?ooj£Bedachungen bis zu
40° C betragen.

Soprema AG

Härdlistrasse 1-2, CH-8957 Spreitenbach
T +41 56 418 59 30
www.soprema.ch
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